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Das Buch „Tilsiter Dominanten“ der Kunsthistorikerin Tatjana Urupina und 
des Kunsƞotografen Jakov Rosenblum ist 2025 erstmals in deutscher Sprache 
erschienen. Herausgeber dieser Ausgabe ist die StadtgemeinschaŌ Tilsit e.V. 

Mit dieser Veröffentlichung wurde ein bedeutendes Werk der Stadt- und Architekturgeschichte einem 
deutschsprachigen Publikum zugänglich gemacht. Dieses Buch ist das Resultat eines langjährigen Studiums der 
Architektur von Tilsit (heute Sovetsk), die von der Autorin als Teil des europäischen Kultur- und Architekturraums 
wahrgenommen wurde. Tatjana Urupina berichtet eingehend über die planerische Entwicklung der Stadt, erhaltene 
und verlorene Bauwerke, architektonische SƟle, Fassadenschmuck, Portale, Türme sowie kunsthandwerkliche 
Details wie Metallarbeiten. Der kunstwissenschaŌliche, forschende Zugang einer ExperƟn, die ihr Material 
generalisiert und systemaƟsiert, ist eine wichƟge Besonderheit des Buches. 

Mit rund 60.000 Einwohnern (um 1944) war Tilsit die zweitgrößte Stadt Ostpreußens und besaß eine erhebliche 
wirtschaŌliche und kulturelle Bedeutung für die Region. Die Stadtgeschichte ist eng verknüpŌ mit Herzog Albrecht, 
den Napoleonischen Kriegen und dem Frieden von Tilsit (1807). Das Buch macht diese historischen Zusammenhänge 
im Stadtraum nachvollziehbar und führt zu zentralen Orten der Stadtgeschichte. Ergänzt wird die architektonische 
Betrachtung durch Kapitel zu den Parkanlagen und dem Umland, zur Geschichte des Tilsiter Elchs, des Königin-Luise-
Denkmals sowie zur kulturellen Bedeutung des Tilsiter Käses. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf erstmals 
veröffentlichtem Material zur Restaurierung der Königin-Luise-Brücke im Jahr 2003. Die Bildwelt des Buches stammt 
von Jakov Rosenblum, dem langjährigen Fotochronisten von Tilsit/Sovetsk. Seine Aufnahmen – historische wie aktuelle 
– prägen den Band maßgeblich. Mit über 350 Seiten und rund 500 Fotografien entsteht ein faceƩenreiches Porträt der 
Stadt, das Vergangenheit und Gegenwart miteinander verbindet. 

Nach drei Auflagen in russischer Sprache liegt das Buch „Tilsiter Dominanten“ nun erstmals in deutscher Ausgabe vor. 
Die ehemals als „Stadt ohne Gleichen“ bezeichnete Stadt erscheint darin nicht nur als Ort der Vergangenheit, sondern 
als Teil eines fortwirkenden kulturellen Gedächtnisses. Das Werk richtet sich nicht nur an Menschen mit familiären 
Wurzeln in Tilsit und Ostpreußen, sondern an alle, die sich für die Kultur- und Stadtgeschichte sowie die Architektur 
und IdenƟtät von Tilsit/Sovetsk interessieren.  

Das Buch dokumenƟert nicht nur das bauliche Erbe der Stadt, sondern versteht sich auch als Appell zur Bewahrung 
historischer Substanz. Es macht die besondere Aura Tilsits sichtbar und ordnet die Stadt überzeugend in den Kontext 
europäischer Kulturgeschichte ein. 

ISBN 978-3-911896-00-9  
 
Gegen eine angemessene Spende ist das Buch „Tilsiter Dominanten“ erhältlich bei der Stadtgemeinschaft Tilsit e.V. 
Bitte richten Sie Ihre Bestellung unter Angabe von Name / Anschrift / Telefonnummer / E-Mail-Adresse an: 

Stadtgemeinschaft Tilsit e.V. 
Mail: dominanten@tilsit-stadtundland.de 
Web: tilsit-stadtundland.de  -  Mobil: +49 (0) 171 7196434 
Kontakt: Uwe Jörg Schmickt - Niederwallstraße 13 - 10117 Berlin 
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